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Multi Reflexion Il1

Bildbeschreibung!

Ein Gebaude mit dem Schild quot;zur Zillquot; iiber einer roten Tiir, Fenstern mit griinen Fensterldden
und KopfsteinpflasterstraBe.

Analyse?)

Dieses markante Architekturfoto fangt die Fassade eines Gebdudes mit traditionellem europdischem
Charme ein. Das graue, strukturierte AuBere des Gebiudes wird durch drei Fenstergeschosse unter-
brochen, die jeweils mit dunkelgriinen Fensterldden gerahmt sind. Ein Dachfenster lugt aus dem rot
gedeckten Dach hervor. Darunter markiert eine leuchtend rote Tiir den Eingang, geschmiickt mit einem
kreisformigen Emblem dariiber und einer Meniitafel auf der linken Seite. Das Geb3ude tragt den Na-
men Zill,,, wie die stilisierte Schrift zeigt. Das Kopfsteinpflaster verstarkt die historische Atmosphare,
wahrend die Ndhe des Gebiudes zu benachbarten Strukturen ein Gefiihl von urbaner Dichte vermittelt.
Die Komposition und Farbpalette der Fotografie wecken ein Gefiihl von Zeitlosigkeit.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 01/2018 02/2018 07/2018
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 5012 px 6977 px 16
Verhéltnis ca. 1 1.39 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Multireflexion 111

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A building with the sign "zur Zill" over a red door, windows with green shutters, and cobblestone street.
    
    
      Ein Gebäude mit dem Schild "zur Zill" über einer roten Tür, Fenstern mit grünen Fensterläden und Kopfsteinpflasterstraße.
    
    
      This striking architectural photograph captures the facade of a building with a traditional European charm. The building's grey textured exterior is punctuated by three stories of windows, each framed with dark green shutters. An attic window peeks out from the red-tiled roof. Below, a vibrant red door marks the entrance, adorned with a circular emblem above it and a menu board to the left. The building is named 'zur Zill,' as indicated by the stylized lettering. The cobblestone street adds to the historic atmosphere, while the building's proximity to neighboring structures gives a sense of urban density. The photograph's composition and color palette evoke a sense of timelessness.
    
    
      Dieses markante Architekturfoto fängt die Fassade eines Gebäudes mit traditionellem europäischem Charme ein. Das graue, strukturierte Äußere des Gebäudes wird durch drei Fenstergeschosse unterbrochen, die jeweils mit dunkelgrünen Fensterläden gerahmt sind. Ein Dachfenster lugt aus dem rot gedeckten Dach hervor. Darunter markiert eine leuchtend rote Tür den Eingang, geschmückt mit einem kreisförmigen Emblem darüber und einer Menütafel auf der linken Seite. Das Gebäude trägt den Namen 'zur Zill', wie die stilisierte Schrift zeigt. Das Kopfsteinpflaster verstärkt die historische Atmosphäre, während die Nähe des Gebäudes zu benachbarten Strukturen ein Gefühl von urbaner Dichte vermittelt. Die Komposition und Farbpalette der Fotografie wecken ein Gefühl von Zeitlosigkeit.
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